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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Ihnen heute Neuerungen unserer Hausordnung vorstellen, die sich auf
unserem letzten Konzeptionstag ergeben haben.

Um die Selbstverantwortung der Patienten zu fördern und ihnen ihren Aufenthalt in
der Fachklinik noch angenehmer zu gestalten, haben wir unsere Ausgangsregelung
aktualisiert.

Patienten können bereits am Tag nach der Aufnahme in die unmittelbare Umgebung
der Klinik und die nahe gelegene Ortschaft Weibersbrunn gehen, wenn aus medizi-
nisch-therapeutischen Gründen nichts dagegen spricht. Diese Regelung gilt bereits
seit einem Jahr. Bemerkenswert ist, dass bisher kein Patient in der ersten Woche
seines Aufenthaltes rückfällig wurde.

Auch Besuch ist ab dem ersten Wochenende der Behandlungszeit, ab Freitagnach-
mittags möglich und Patienten können Besuch empfangen. 

Nach Ablauf der ersten Therapiewoche können sich Patienten am Wochenende je-
weils von einer Mahlzeit - mittags oder abends - befreien lassen, um eine längere
Ausgangszeit zu haben.

Patienten ist es nach der vierten Woche ihres Aufenthaltes möglich, nach Absprache
mit ihrem Bezugstherapeuten, mit ihrem Partner in Weibersbrunn oder zu Hause zu
übernachten. Neu ist, dass es jetzt keine Beschränkung der Anzahl an Außerhaus-
Übernachtungen am Wochenende mehr gibt. 

…



Nach der vierten Woche ihres Aufenthaltes können Patienten das Wochenende auch
zu Hause verbringen - nach Absprache mit dem Bezugstherapeuten. Sie können die
Klinik samstags ab 7.00 Uhr verlassen und sind sonntags zum Abendessen zurück.

Hierdurch können wir umfassendes Realitätstraining gewährleisten und unsere An-
gehörigenarbeit vertiefen.

Patienten können ab sofort, nach der vierten Woche ihres Aufenthaltes, am Wochen-
ende ihr privates Kraftfahrzeug benutzen und dürfen auch andere Patienten im Auto
mitnehmen. Die Klinik übernimmt jedoch keine Haftung. Patienten, die Medikamente
einnehmen, sprechen dies zuvor mit dem sie behandelnden Arzt in unserem Hause
ab. Hiermit fördern wir die Mobilität sowie eine aktive Freizeitgestaltung unserer Pati-
enten am Wochenende.

Eine weitere Neuerung: 
Seit Oktober nehmen wir auch Patienten, welche einen Hund mitbringen, auf. Für die
Vierbeiner wurden Hundezwinger errichtet. Gedacht ist dies für Patienten, die keine
anderweitige  Unterbringungsmöglichkeit  für  ihr  Tier während der  Entwöhnungsbe-
handlung haben. Bei Bedarf sollte frühzeitig ein Aufnahmetermin mit uns abgeklärt
werden. Das Tier muss bestimmte Voraussetzungen erfüllen und darf kein Kampf-
hund sein. Bei Interesse können sie das Konzept „Aufnahme von Patienten mit Hun-
den“ anfordern.

Unser Motto „Bewährtes Bewahren und uns stetig weiterentwickeln“ konnten wir die-
ses Jahr erneut umsetzen. Wir möchten unser Angebot stets verbessern und bitten
Sie,  den beiliegenden  Zufriedenheitsfragebogen hinsichtlich Ihrer  Zusammenarbeit
mit der Fachklinik und den Außenstellen möglichst detailliert, gerne auch anonym, an
uns zurückzusenden. Ihre Rückmeldungen hierzu sind uns sehr wichtig!

Die letzte Ausgabe des Newsletters im alten Jahr möchten wir nutzen, um uns bei Ih-
nen für die gute Zusammenarbeit zu bedanken, und wünschen Ihnen eine schöne
Adventszeit.
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PS: Falls Sie diesen Newsletter in Zukunft nicht mehr erhalten möchten, geben Sie
uns bitte kurz per E-Mail, Telefon oder Fax Bescheid.


